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3 I Der Vorstand

Grußwort des ersten Vorstands zum Rückrundenauftakt

Liebe Fußballfreunde, 

Zum Start der Rückrunde spielt 
unsere erste Mannschaft gegen 
den VfR Bad Bellingen. Das Spiel 
wurde kurz vor Weihnachten ver-
legt auf das neue Jahr. 

Und das vergangene Fußball-
Jahr war insgesamt wieder sehr 
ereignisreich. Sportlich befindet 
sich der VfB Waldshut auf einem 
sehr guten Weg, das gilt sowohl 
für die Aktiven als auch für sämtli-
che Junioren-Teams. Auf diesem 
Weg ein herzliches Dankeschön 
an alle Spieler, Betreuer, Trainer, 
Freunde, Familien, Funktionäre, 
Sponsoren und Gönner des VfB 
Waldshut. Und ganz besonders 
möchte ich mich bei allen Helfern 
unserer Weihnachts-Eisbahn be-
danken !

Die beiden Aktivmannschaften 
haben in ihren Klassen jeweils 
auf dem zweiten Platz der Tabel-
le überwintert, es besteht also je-
weils noch ein ganz klein wenig 
Luft nach oben. Auch die VfB-Ju-
nioren-Teams haben einige schö-
ne Erfolge gefeiert im 2022, wie 
zum Beispiel unsere B-Junioren, 

die in die Bezirksliga aufgestie-
gen sind und gleichzeitig den Be-
zirkspokal gewonnen haben. 

Nach dem kommenden Aus-
wärtsspiel in Schönau kommt 
es im nächsten Heimspiel gleich 
zum Showdown in der Bezirksliga 
im Derby gegen den FC Tiengen. 
Das dürfte unsere letzte Chance 
sein, nochmal ins Meisterrennen 
einzugreifen. 
Hier brauchen wir die volle Unter-
stützung, um das Unmögliche 
vielleicht doch noch möglich zu 
machen. 
	
	 Klaus Fricker
	 Vorstand VfB Waldshut



4 I News

Der SC Freiburg schwimmt 
derzeit auf einer Erfolgswelle 
und kann sich nach einer tollen 
Hinrunde in der Spitzengruppe 
der Bundesliga halten. 

Auch bei den Damen 
und der U23-Herren 
läuft es rund. Das ist 
nicht zuletzt auf die 
sehr gute Jugend-
arbeit zurückzuführen 
für die die Freiburger 
Fußballschule weit 
über die Grenzen der 
Region hinaus Aner-
kennung findet. 

Auf der Suche nach 
neuen Talenten finden unter an-
derem die Füchsle-Tage statt. 
Diese Talentsichtungstage wer-
den schon seit 2003 durchge-
führt, einerseits in der Fußball-
schule selbst und andererseits 

bei Vereinen in der Region. Bei 
den Füchsle-Tagen 2023 wer-
den knapp 750 Jungs der Jahr-
gänge 2011 bis 2014 - verteilt 
auf insgesamt sechs Veranstal-
tungen - von Trainern des SCF 

und der Gastgeber-
vereine an verschie-
denen Spielstationen 
begleitet. 

Der VfB, der SC Frei-
burg und natürlich 
die Nachwuchskicker 
freuen sich auf einen 
tollen Fußball-Nach-
mittag. Und wer sich 
als Zuschauer ein Bild 
von den Füchsle-Ta-

gen machen möchte, ist natür-
lich auch  herzlich eingeladen. 

Weitere Informationen auf 
der VfB-Webseite.

Freitag, 14.04.23 - 15:15 bis 19:30 Uhr
Sportplatz Schmittenau

Die Termine der Füchsle-Tage 2023 des SC Freiburg
Freitag  	 03.03.23	 15:15 bis 19:30 Uhr  	 SF Eintracht Freiburg
Freitag  	 10.03.23	 15:15 bis 19:30 Uhr  	 FC 03 Radolfzell
Sonntag  	 12.03.23	 10:00 bis 14:15 Uhr  	 Offenburger FV
Freitag  	 14.04.23	 15:15 bis 19:30 Uhr  	 VfB Waldshut
Samstag  	 15.04.23	 10:00 bis 14:15 Uhr  	 SV Zimmern
Samstag  	  22.04.23  	 10:00 bis 14:15 Uhr  	 FV Ravensburg

Füchsle-Tag des SCF in der Schmittenau



Der Trainer hat das Wort

Liebe Fußballfreunde, 

Wir mussten das aktuelle Spiel 
leider personalbedingt ins neue 
Jahr verschieben. An dieser 
Stelle mein Dankeschön an die 
Mannschaft des VfR Bad Bellin-
gen mit ihrem Trainer Thomas 
Wachenheim für den unkom-
plizierten Ablauf. Ein Gruß gilt 
hier auch Schiedsrichter Nicolas 
Preinl, dem wir eine einfach zu 
leitende Partie wünschen. Und 
nicht zuletzt freue ich mich auf 
unsere treuen Zuschauer, die 
uns sicherlich in der anstehenden 
Rückserie unterstützen werden. 

Die Hinrunde hat sich nach an-
fänglichen Schwierigkeiten sehr 
gut für uns entwickelt, wir haben 
einen starken Zusammenhalt 
und sind zu einer echten Einheit 
gewachsen. Und doch war ich 
froh über die Winterpause, da 
uns am Ende ein wenig die Luft 
ausgegangen ist. Jetzt durften 
wir uns ein paar Tage erholen. 
In den kommenden Wochen ha-
ben wir wieder jede Menge Spie-
le, da wird es sehr wichtig sein, 
schnell auf Betriebstemperatur 
zu kommen, das nächste Heim-
spiel ist dann schon das Derby 

gegen den FC Tiengen und jeder 
kennt ja die aktuelle Tabellenkon-
stellation. Im letzten Hinrunden-
spiel hatten wir ein wenig Glück 
mit dem goldenen Treffer in der 
Nachspielzeit gegen den FC 
Wittlingen. Aber auch das gehört 
dazu, vor allem wenn man oben 
mitspielen möchte. 

Mit sportlichen Grüßen
Danijel Kovacevic

5 I Der Trainer



6 I Unser Gast

Mit dem Abstieg aus der 
Landesliga im Jahr 2022 
endet für den VfR Bad 

Bellingen eine siebenjährige 
Erfolgsstory, die 2016 mit dem 
Aufstieg in die Bezirksliga ihren 
Anfang genommen hatte. Zwei 
Jahre später stieg der 1924 ge-
gründete Verein erstmals in den 
überregionalen Fußball auf.

Mit Ausnahme der Bezirksliga-
Saison 2006/07 – Ex-Profi Rein-
hard  Binder vom SC Freiburg 
trainierte seinerzeit 
die Mannschaft - ver-
brachte der VfR Bad 
Bellingen seine Fuß-
ballgeschichte in den 
Kreisligen des Bezirks 
Hochrhein.

Der Verein hat vor 
der Saison einen Umbruch ein-
geleitet. Bei den Neuzugängen 
setzt man auf motivierte und 
talentierte Spieler aus unteren 
Klassen. Die Bad Bellinger neh-
men den Neuaufbau ganz ohne 
Druck in Angriff. Deshalb redet 
auch niemand von der Rückkehr 
in die Landesliga. Mit einem gesi-
cherten Mittelfeldplatz wäre man 
schon zufrieden. Beim Erreichen 

dieses Ziel ruhen die Hoffnun-
gen zwangsläufig auf den Tor-
jäger-Qualitäten von Tim Siegin, 
der trotz des Abstiegs auf Rang 
zwei der Landesliga-Torjägerlis-
te stand. Mit 26 der Bad Bellinger 
53 Saisontore hatte er großen 
Anteil daran, dass die Saison 
nicht noch schlechter endete.
Siegin ist allerdings im Spiel ge-
gen den VfB gesperrt, wie auch 
sein Gegenüber Nexhdet Gustu-
ranaj. Spannend wird jetzt sein , 
ob wieder viele Tore fallen, wie in 

den Spielen zuletzt.
Nachdem man zu Be-
ginn der Saison zu-
nächst zuhause ge-
wonnen und auswärts 
verloren hat, ging die 
Serie entgegengesetzt 
weiter. Mittlerweile sind 
die Bad Bellinger zu-

hause seit 5 Spielen ohne Sieg. 
Auswärts ebenfalls Licht und 
Schatten, zuletzt eine Niederla-
ge in Jestetten. Insgesamt dürfte 
man nicht wirklich zufrieden sein 
mit der Saison in Bad Bellingen, 
die Abstiegsplätze sind bedroh-
lich nahe. 
In jedem Fall ist für den VfB aus 
der herben Hinspielpleite (0:5) 
noch eine Rechnung offen.

Unser Gast: VfR Bad Bellingen
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Saisonverlauf
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9 I Ergebnisse

VfB Waldshut steht immer noch auf Relegationsplatz

Zum dritten Mal in Folge stell-
te unsere Erste die Nerven sei-
ner Fans auf eine harte Probe. 
Wieder Drama in der Schluss-
phase mit Happy-End für den 
VfB.

Der VfB erwischte keinen guten 
Start: Stjepan Kovacevic musste 
schon nach drei Minuten verletzt 
vom Platz und wurde durch Luka 
Bartolovic ersetzt
 In der 23. Spielminute war es 

Marjan Jelec, der nach einem 
Einwurf von Bartolovic zum 1:0 
ins lange Eck vollendete. Es hät-
te nicht viel gefehlt und der VfB 
hätte zwei Minuten später wieder 
Grund zu jubeln gehabt. Nach 
einem starken Ballgewinn im Mit-

telfeld durch Erdal Kizilay starte-
te Patrik Braun auf der linken Au-
ßenbahn durch und schlug aus 
dem Lauf eine Flanke vor das 
Tor wo Marco Mijatovic zur Stel-
le war. Sein Kopfball ging aber 
knapp über die Latte. 
In Spielminute 39 kam Gustu-

ranaj im Wittlinger Strafraum zu 
Fall und verwandelte den folgen-
den Strafstoß gewohnt souverän 
zum 2:0. Mit diesem Ergebnis 
ging es dann in die Pause. Die 
Gäste hatten sich offensichtlich 
für die zweite Spielhälfte einiges 
vorgenommen und kamen voller 
Energie aus der Kabine. Wittlin-
gen hatte nun mehr vom Spiel, 
profitierte mehrfach von leichten 
Fehlern der Platzherren und be-

Spielbericht VfB Waldshut - FC Wittlingen 4:3 (2:0) 

Spiel Ergebnis

SV Jestetten VfR Bad Bellingen 2:1
SV Herten FC Schönau 2:2

SF Schliengen TuS Binzen Abbruch
VfB Waldshut FC Wittlingen 4:3

SG Mettingen/​Krenkingen SG FC Wehr-Brennet 3:1
FC Hochrhein FC Rot-Weiß Weilheim 4:0

SV 08 Laufenburg 2 FC 08 Tiengen 1:7
TuS Efringen-Kirchen SV Buch 3:3

15. Spieltag



10 I Spielbericht

Marjan Jelec hat hier 
gerade das 1:0 erzielt. 
Die Freude war dem-
entsprechend groß 
nach dem Treffer und 
noch größer nach 
seinem 4:3-Siegtor in 
der Nachspielzeit

kam dann auch noch zusätzli-
chen Rückenwind durch einen 
verwandelten Strafstoß. Damit 
stand es in der 50. Spielminute 
nur noch 2:1.
Und nach einer Stunde hatte 

Wittlingen den Rückstand dann 
komplett aufgeholt. Doch der VfB 
hatte eine Antwort parat. Gustura-
naj drang von rechts in den Witt-
linger Strafraum ein und brachte 
im Fallen den Ball scharf nach 
innen, wo Bartolovic den Ball ins 
Tor lenkte - 3:2 für den VfB. Statt 
nun aber die Führung zu verwal-
ten, leistete sich der VfB immer 
wieder überflüssige Ballverluste. 
Hinzu kam dann noch ein Platz-
verweis gegen den VfB. Gustu-
ranaj ließ sich im Frust zu einem 

„Hey Schiri“ hinreißen und erhielt 
dafür die zweite Gelbe und damit 
die Gelb-Rote Karte, harte Ent-
scheidung. 
Das gab Wittlingen nun alle 

Trümpfe in die Hand und die 
Gäste hatten schon kurz nach 
dem Platzverweis Erfolg. Einer 
der erwähnten Ballverluste führ-
te zum Konter und es stand  3:3 
nach 77 Minuten. 
In der 82. Spielminute brachte 

Trainer Kovacevic auf Walds-
huter Seite Ibni Jusufi ins Spiel, 
der erst während der zweiten 
Halbzeit in Waldshut ankam, weil 
er zuvor noch die VfB-Junioren 
beim Auswärtsspiel in Binzen be-
treut hatte. Und eben jener Ibni 
Jusufi war es, der den Schluss-



11 I Spielbericht

Patrik Braun flankt hier gefährlich nach innen. In der Mitte verfehlt ein 
Kopfball von Marko Mijatovic nur knapp das Wittlinger Gehäuse.

VfB Torschützenliste
Name Tore
Nexhdet Gusturanaj 22
Marjan Jelec 13
Stjepan Kovacevic 9
Luka Bartolovic 7
Marko Mijatovic 6
Albin Hashani 4
Erdal Kizilay 2

punkt dieser aufregenden Be-
zirksligabegegnung vorbereite-
te. Zum Ende der Nachspielzeit 
wurde er mit dem Rücken zum 
gegnerischen Tor stehend eini-
ge Meter vor dem Strafraum un-
geschickt angegangen, weshalb 
der Schiedsrichter auf Freistoß 
für den VfB entschied. Es folgte 
der Höhepunkt des Abends:
Marjan Jelec legte sich die Kugel 

zurecht, wartete auf die Freigabe 
des Unparteiischen, holte noch-
mals tief Luft und verwandelte 
den Freistoß in der buchstäblich 
letzten Sekunde des Spiels zum 
viel umjubelten 4:3-Siegtreffer ! 
Der VfB Waldshut hat nun in 

den vergangenen 7 Spielen im-
mer mindestens 4 Tore erzielt, 
eine rekordverdächtige Serie, die 
gerne anhalten darf.



12 I Tabelle

16. Spieltag

Tabelle

Pos Team Sp. G U V Tore Diff. Punkte
1 FC 08 Tiengen 16 15 0 1 71 : 22 49 45

2 VfB Waldshut 15 11 1 3 63 : 34 29 34
3 SG Mettingen/​Krenkingen 16 10 3 3 47 : 26 21 33

4 FC Wittlingen 16 9 2 5 47 : 32 15 29

5 SV Buch 16 7 5 4 42 : 27 15 26

6 TuS Binzen 15 7 5 3 41 : 32 9 26

7 SG FC Wehr-Brennet 16 7 2 7 35 : 37 -2 23

8 FC Hochrhein 16 7 1 8 39 : 48 -9 22

9 FC Schönau 16 6 3 7 28 : 37 -9 21

10 SF Schliengen 15 6 1 8 38 : 36 2 19

11 VfR Bad Bellingen 15 5 2 8 30 : 38 -8 17

12 SV Herten 16 4 4 8 33 : 36 -3 16

13 SV Jestetten 16 4 4 8 22 : 32 -10 16

14 TuS Efringen-Kirchen 15 5 1 9 31 : 43 -12 16

15 SV 08 Laufenburg 2 16 4 1 11 28 : 54 -26 13

16 FC Rot-Weiß Weilheim 15 0 1 14 6 : 67 -61 1

Stand: 25. Februar 23

Bezirksliga Hochrhein - Nachholspiel der 1. Mannschaft

3.12. - 4.3. Spiel Ergebnis

3.12.2022 SG FC Wehr-Brennet FC Rot-Weiß Weilheim 4:0
3.12.2022 SV Jestetten FC Schönau 1:1
3.12.2022 SF Schliengen FC Wittlingen 2:4
3.12.2022 SV Herten FC 08 Tiengen 1:2
4.12.2022 TuS Efringen-Kirchen TuS Binzen 0:3
4.12.2022 FC Hochrhein SV Buch 1:6
4.12.2022 SG Mettingen/​Krenkingen SV 08 Laufenburg 2 7:3
Sa, 16.00 SF Schliengen TuS Binzen :
Sa, 17.30 VfB Waldshut VfR Bad Bellingen :
So, 15.00 FC Rot-Weiß Weilheim TuS Efringen-Kirchen :
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Die Welt von Bucher Hydraulics
Gut für unsere Kunden. Gut für die Region. Wann 
treten Sie ein in die Welt der Hydraulik?

Mit etwa 500 Mitarbeitenden am Standort Klettgau gehört das Unter-
nehmen zu den größten Industriebetrieben des Maschinenbaus im 
Landkreis Waldshut. Mehr als 2.800 Mitarbeitende weltweit machen 
Bucher Hydraulics zu einem der größten Hydraulikhersteller 
in Europa. 

Wir bieten vielseitige und interessante Stellen - egal ob 
im technischen, gewerblichen oder kaufmännischen 
Bereich. Zusätzlich stellt die Ausbildung mit einer Vielzahl 
unterschiedlicher Ausbildungs- und Studienangeboten 
ein wichtiger Zukunftsfaktor für uns dar.

Bucher Hydraulics GmbH
Industriestraße 1 • 79771 Klettgau
Tel. +49 7742 852 0 
application@bucherhydraulics.com
www.bucherhydraulics.com

     

Wir wünschen viel Erfolg in der laufenden Saison
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VfB-Mittelfeldstratege Erdal Kizilay im Interview

Erdal Kizilay (38) spielt 
bereits seine 3. Saison 
beim VfB Waldshut.  Er 

gehört zu den absoluten Leis-
tungsträgern der ersten Mann-
schaft  und ist der älteste Spie-
ler der Bezirksliga Hochrhein.  

Erdal zieht im Mittelfeld die Fä-
den, seine Spielweise ist auffäl-
lig und vielfältig. Mal treibt er an, 
tankt sich über das ganze Spiel-
feld durch. Dann nimmt er gele-
gentlich den gegnerischen Spiel-
macher an die Leine. Darüber 
hinaus erzielt er gerne Tore aus 

weiter Distanz. In jedem Fall ist 
Einsatz und Motivation garan-
tiert. Erdal bezeichnet sich als All-
rounder auf dem Platz. Allerdings 
schont er seinen Körper nicht 
wirklich, in Zweikämpfen (hart 
aber fair) möchte man nicht un-
bedingt sein Gegenspieler sein.

Erdal hat in der E-Jugend beim 
SC Lauchringen begonnen, spiel-
te dort bis zur A-Jugend, dann 
als 17-Jähriger beim FC Bülach. 
Bis er 2020 zum VfB Waldshut 
wechselte, spielte er unter ande-
rem für AGS Lauchringen, den 
FC Schlüchttal, den FC Erzingen 
und den FC Tiengen.

In Sachen Aufstieg ist Erdal ein 
Experte, Mit Erzingen, Schlücht-
tal und AGS schaffte er jeweils 
den Sprung in die Bezirksliga, 
mit dem FC Tiengen sogar in die 
Landesliga. Diese Serie sollte er 
beim VfB unbedingt noch fortset-
zen.

Auch privat treibt Erdal viel 
Sport, geht ins Fitness-Studio 
oder Joggen und interessiert sich 
sehr für schnelle Autos :-) Die 
wichtigsten Personen sind seine 
Frau und seine Kinder. Foto:Südkurier



15 I VfB-Spieler

Erdal Kizilay ist im VfB-Mittelfeld nicht mehr wegzudenken. Der 38-jährige 
spielt eine tolle Saison bislang und hat viel Erfahrung in Sachen Aufstieg.

Für ein kleines Interview mit der 
VfB-Stadionzeitung stand Erdal 
sehr gerne vor dem Spiel gegen 
den VfR Bad Bellingen bereit. 

Du spielst schon die 3. Saison 
beim VfB, was gefällt dir am 
meisten im Verein?

Ich bin sehr zufrieden beim VfB, 
bin hier sehr gut aufgenommen 
worden vom Verein und fühle 
mich sehr wohl. Die Mannschaft 
ist einfach klasse. Wir sind wie 
eine Familie geworden.

Wie kam es damals, dass du 
beim VfB gelandet bist ? 

Ich hatte nach meinem Abgang 
vom FC Tiengen sieben Vereine 
zur Auswahl gehabt - von Rhein-
felden bis nach Blumberg. Als ich 
damals jung war hat mein Bruder 
Serdal Kizilay für den VfB ge-
spielt. Das waren die Zeiten von 
Engin Aslan, Allen Softic und Go-
ran Mutabzic. Ich war öfters da-
bei und habe mir die Spiele an-
geschaut. Durch Freunde bin ich 
zum VfB gekommen.



16 I VfB-Spieler

In dieser Saison läuft es sehr 
gut, auch für dich persönlich, 
was denkst du, woran das liegt 
? 

Wir haben lang gebraucht um 
zusammen zu kommen. Coro-
na war auch ausschlaggebend 
dafür. Aber jetzt kennen wir uns 
und sind eine Einheit geworden, 
die in guten und in schlechten 
Zeiten zusammenhält und darauf 
bin ich auch stolz. Den Glauben 
an uns haben wir durch Kova, 
unserem Trainer nie verloren und 
haben hart trainiert, dass wir jetzt 
auf diesem Platz stehen. Danke 
Kova und Klaus für all die Unter-
stützung.

Du bist jetzt 38, wie lange 
möchtest Du noch Fußball 
spielen ?

Ich werde so lange spielen, bis 
mir die jungen Spieler wegren-
nen. Solange ich ihnen was bei-
bringen kann, stehe ich auch au-
ßerhalb des Platzes bereit.

Deine Spielweise ist sehr 
kampfbetont, auch mit gewis-
sem Risiko für (eigene) Verlet-
zungen, wie schätzt du das ein 
?

Kova sagt immer zu mir, ich bin 
das Herz / Motor der Mannschaft. 
Ich respektiere alle gegnerischen 

Beim letzten Auswärtsspiel gegen TuS Binzen bereitet Erdal hier das 1:0 
durch einen spektakulären Solo-Lauf über das halbe Spielfeld vor. 
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Spieler. Hatte bis jetzt nur eine 
Meniskusverletzung gehabt und 
nach 3 Wochen war ich wieder 
auf dem Platz gewesen. 

Sonst haben mich muskuläre 
Probleme, Ellenbogenbruch und 
Muskelrisse geplagt. Ich denke 
nicht darüber nach und werde es 
auch nicht. Für mich gilt nur eins: 
Als Sieger vom Platz zu gehen.

Wie hast du die intensiven 
Spiele gegen Buch und gegen 
Binzen erlebt (jeweils 5:4)?

Gegen Buch waren wir selbst 
schuld, das wir dieses Spiel noch 
aus der Hand gegeben haben. 
Viele Aktionen waren unnötig 

und unüberlegt. Der größte Feh-
ler war, dass manche schon ge-
wonnen haben, bevor das Spiel 
los ging. Es gibt ein passenden 
Spruch dafür: Man sollte den Tag 
nicht vor dem Abend loben. Die 
Mannschaft hat daraus gelernt. 
Wir schauen nach vorne. 

Und das haben wir dann in Bin-
zen bewiesen, dass wir nur wei-
ter kommen, wenn wir konzen-
triert bleiben, wie in der ersten 
Halbzeit. Gut, dass wir nach der 
Halbzeit noch ein paar Tore ge-
schossen haben und uns dann 
defensiv eingestellt haben. Wir 
haben Moral und Teamgeist ge-
zeigt und haben das Ergebnis ins 
Ziel gebracht.

Zu viele Gegenspieler gleichzeitig ? Kein Problem für unseren Erdal :-)
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Stichwort Ziele. Welche Ziele 
hast du mit dem VfB ?

Ziel ist der Aufstieg in die Lan-
desliga und ein Eintrag mit der 
Mannschaft in die Vereinsge-
schichte. Aber bis dahin ist es 
noch ein langer Weg. Abgerech-
net wird immer zum Schluß.

Wie findest du deinen Trainer 
und deine Mitspieler beim VfB 
?

Am Anfang war es schwierig, 
weil ich Keinen kannte. Weder 
Kova, noch sonst irgendeinen 
in der Mannschaft. Als ich zum 
ersten Mal im Training war, habe 
ich mein Alter nicht verraten, weil 
ich es nicht wollte. Ich wollte es 
nach dem Training verraten, wie 
alt ich bin. Das war mega lustig, 
als ich dann gesagt habe, dass 
ich 35 bin. Alle haben  gestaunt 
und gelacht und meinten, wie fit 
ich noch für mein Alter bin. Die 
Jungs sind mega, der Zusam-
menhalt ist gut. Als ich umgezo-
gen bin, haben alle geholfen und 
haben mir damit gezeigt wie gut 
ich angekommen bin in der ers-
ten Mannschaft. Jetzt bin ich der 
Erdal Abi (Großer Bruder) in der 
Mannschaft und habe mein Res-
pekt vor allen Spielern. Auch ein 

großes Dankeschön an Klaus Fri-
cker der immer hinter mir stand 
und die Firma Stoll, die mir den 
Bagger zur Verfügung gestellt 
hat, damit ich an meinem Haus 
weitermachen kann. Damit zei-
gen die Mitglieder und der Verein 
Wertschätzung für Spieler, auch 
in schwierigen Zeiten.

Was war das bisherige High-
light in deiner Fußballer-Kar-
riere ?

Das war der Aufstieg in die Lan-
desliga mit dem FC Tiengen und 
der Aufstieg mit dem FC Bülach 
CH in die 2 Liga Interregional und 
unvergesslich meine 3 Tore dort 
beim 100-jährigen Jubiläum ge-
gen die Ex-Nationalmannschaft 
aus der Schweiz, unter anderem 
mit Alex Frei, Stephane Chapui-
sat und Co. Alle Aufstiege waren 
toll.

Was ist dein Lieblingsklub au-
ßer dem VfB ?

Mein Herz schlägt für den Bospo-
rusverein Besiktas Istanbul und 
ich fiebere auch mal für Real Ma-
drid mit.
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Tabelle 

Pos Team Sp. G U V Tore Diff. Punkte
1 JFV Region Laufenburg 11 8 1 2 38 : 17 21 25

2 1. FC Rielasingen-Arlen 12 7 3 2 35 : 22 13 24

3 SG FC Wehr 12 7 1 4 40 : 27 13 22

4 Hegauer FV 12 6 4 2 34 : 23 11 22

5 SG Ewattingen 11 7 1 3 45 : 37 8 22

6 SG Rheintal 12 5 3 4 43 : 35 8 18

7 SG Deggenhausertal 12 4 4 4 33 : 30 3 16

8 JFV Singen 12 4 1 7 27 : 38 -11 13

9 VFB Waldshut 12 3 3 6 16 : 27 -11 12
10 SG Rot-Weiß Weilheim 11 2 2 7 16 : 37 -21 8

11 SG Böhringen 11 1 3 7 25 : 38 -13 6

12 SC Konstanz-Wollm. zg. 12 2 2 8 0 : 0 0 0

A-Junioren Landesliga 2

Stand: 25. Februar 2023

Spiel Ergebnis

VfB Waldshut SG Deggenhausertal 3:2
SC Konstanz-Wollmatingen SG Böhringen 1:1

SG Ewattingen SG Rheintal 3:6
SG FC Wehr JFV Singen 6:1

1. FC Rielasingen-Arlen SG Rot-Weiß Weilheim 5:0
Hegauer FV JFV Region Laufenburg 3:2

11. Spieltag

3.12.-25.2. Spiel Ergebnis

3.12.2022 SG Böhringen JFV Singen 3:4
3.12.2022 SC Konstanz-Wollmatingen Hegauer FV 0:2
3.12.2022 SG Ewattingen SG Rot-Weiß Weilheim 7:5
3.12.2022 SG FC Wehr SG Rheintal 3:1
4.12.2022 1. FC Rielasingen-Arlen SG Deggenhausertal 2:2
4.12.2022 JFV Region Laufenburg VfB Waldshut 3:2

Verlegte Spiele am 25. Februar 2023
25.2.2023 VfB Waldshut JFV Region Laufenburg 1:1
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Phillip Miller (am Ball) hat im Spiel gegen die SG Deggenhausertal den 
wichtigen 1:0-Führungstreffer bereits nach 5 Minunten erzielt. 

Hintere Reihe von links: Philip Miller, Felix Schwering, Kilian Stoll, Anton Kling-
mann, Elias Drews, Luca Schupp, Louis Bauch, Maximilian Gliesmann, Jonathan 
Schnell, Trainer Theo Dorn. Vordere Reihe: Torwart Jason Stibbe, Niklas Brauner, 
Ben-Louis Brenn, Julian Scheibel, Gabriel Nolte, Marius Kehrer, Paul Knissel. Nicht 
auf dem Foto: Torwart Emil Menzel, Klejdin Roci, Mon Tahiri, Simon Weber, Nurdin 
Jusic, Justin Böhler, Benjamin Huber, Jonas Schock, Betreuer Christian Tröndle.

A-Junioren 2022/2023
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Die B-Junioren kommen nach einem holprigen Saisonstart immer besser 
in Fahrt, haben zuletzt 4 Siege in Folge erzielt und stehen auf Platz 5 nach 
der Hinrunde. Stürmer Finn Vukovic (links) hat bereits 8 Treffer erzielt.

Pos Team Sp. G U V Tore Diff. Punkte
1 SG Hausen 11 9 2 0 60 : 10 50 29

2 FSV Rheinfelden 11 9 0 2 54 : 24 30 27

3 SG Fahrnau 11 8 2 1 52 : 17 35 26

4 JFV Region Laufenburg 11 7 3 1 67 : 15 52 24

5 VfB Waldshut 11 6 1 4 49 : 25 24 19
6 Bosporus FC Friedlingen 11 6 1 4 38 : 32 6 19

7 FV Lörrach-Brombach 2 11 5 1 5 39 : 26 13 16

8 SG Klettgau 11 5 0 6 23 : 51 -28 15

9 SG Obersäckingen 11 2 1 8 23 : 73 -50 7

10 SG Steinen-Höllstein 11 1 1 9 17 : 42 -25 4

11 TuS Binzen 11 1 1 9 11 : 66 -55 4

12 SG Hochrhein 11 0 1 10 12 : 64 -52 1

B-Junioren Bezirksliga - Hinrunde
Stand: 25. Februar 23
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Pos Team Sp. G U V Tore Diff. Punkte
1 FSV Rheinfelden 11 8 2 1 57 : 10 47 26

2 SG Bergalingen 11 8 2 1 35 : 11 24 26

3 TuS Binzen 11 8 1 2 53 : 14 39 25

4 Bosporus FC Friedlingen 11 8 0 3 45 : 13 32 24

5 VfB Waldshut 11 8 0 3 34 : 17 17 24
6 SG Steinen-Höllstein 11 6 1 4 34 : 16 18 19

7 SG Steina-Schlüchttal 11 4 1 6 25 : 29 -4 13

8 SG Gurtweil 11 3 3 5 27 : 21 6 12

9 SG Todtnau 11 4 0 7 25 : 34 -9 12

10 SV Blau-Weiß Murg 11 3 0 8 22 : 38 -16 9

11 SG Wallbach 11 1 0 10 12 : 78 -66 3

12 SG Fahrnau 11 0 0 11 2 : 90 -88 0

Stand: 25. Februar 23
C-Junioren - Bezirksliga 

Stehend von links: Norman Senglaub (Trainer), Deniz Maloku, Leon Bi-
schof, Jonathan Rüd, Mislav Martinovic, Mexhid Kasami, Ben Isaak, Mika 
Tröntle, Klaus Plogmann (Co-Trainer). Vorne: Destiny Oravbiere, Raphael 
Schweiz, Lennard Roth, Tim Brauner, Miro Schilling, Julius Siebler, Florian 
Köhler, Getoar Kamberi, Nico Plogmann, Levin Martens, Mattes Mensen.

C-Junioren rutschen ab auf Platz 5 - Dennoch tolle Hinserie
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Pos Team Sp. G U V Tore Diff.
1 FV Lörrach-Brombach 11 10 1 0 50 : 7 43 31

2 FC Zell 11 9 1 1 52 : 11 41 28

3 TuS Lörrach-Stetten 11 9 0 2 33 : 10 23 27

4 FSV Rheinfelden 11 6 2 3 30 : 12 18 20

5 JFV Region Laufenburg 11 5 3 3 32 : 12 20 18

6 SV Weil 11 6 0 5 31 : 11 20 18

7 JFV Region Rheinfelden 11 5 1 5 20 : 20 0 16

8 Bosporus FC Friedlingen 11 3 1 7 15 : 53 -38 10

9 VfB Waldshut 11 3 0 8 12 : 31 -19 9
10 SV Schopfheim 11 2 0 9 15 : 47 -32 6

11 SC Lauchringen 11 2 0 9 13 : 48 -35 6

12 FC Tiengen 11 1 1 9 11 : 52 -41 4

D-Junioren - Bezirksliga 
Stand: 25. Februar 23

Johannes Meier von den D-Junioren erzielt hier das 2:0. Im Spiel gegen 
den SC Lauchringen hat er alle 3 Treffer zum 3:1-Sieg geschossen. 
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VfB Waldshut 1910 e.V. - Postfach 1920 - 79746 Waldshut-Tiengen - www.vfb-waldshut.de 
 

VfB Waldshut 1910 e.V. 
Anmeldung  

 
Hiermit melde ich mich als    Jahresbeiträge Stand 04/2022 

 aktives Mitglied der Abteilung O Jugend  G-Junioren (Bambini) 40 EUR 

  O Aktiv  F-/E-/D-/C-/B-Junioren 120 EUR 

  O AH  A-Junioren 120 EUR 

  O Aerobic  Aktive 120 EUR 

 passives Mitglied    Alte Herren  / Aerobic 100 EUR 

    Passive: 40 EUR 
beim VfB Waldshut 1910 e.V. an.  Das 2. Kind einer Familie bezahlt 50% des regulären 

Beitrages, alle weiteren Kinder sind beitragsfrei. 
 

Vorname Nachname   

Geburtsdatum  Geschlecht: O m  O w  O d 

Straße Hausnr.   

Postleitzahl Ort   

Telefon Festn./mobil   

E-Mail   
 Die Angabe einer E-Mail-Adresse ist zwingend erforderlich. 

 

 

 
Ort/Datum     Unterschrift Mitglied, bei Minderjährigen Erziehungsberechtigte(r) 

 

 

Hiermit erteile ich dem VfB Waldshut 1910 e.V. widerruflich die Genehmigung den jeweils fälligen Jahresbei-
trag für das oben genannte Mitglied per SEPA-Lastschrift von folgendem Konto abzubuchen. 

Kontoinhaber  

Bank  

IBAN  
 
Bei Neuanmeldungen wird der Jahresbeitrag sofort fällig, in den Folgejahren jeweils im Mai. Die Buchung erfolgt unter 
der Gläubiger- Identifikationsnummer DE5922200000939128. 
 
 
 
Ort/Datum  Unterschrift Kontoinhaber 
 

 
 
 
 
 

Bitte vollständig und gut lesbar ausfüllen und die Anmeldung beim Trainer abgeben, per 
 Post an untenstehende Adresse oder per E-Mail an schriftfuehrer@vfb-waldshut.de senden. 
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NÄCHSTES AUSWÄRTSSPIEL
	      

Impressum
Verantwortlich für den Inhalt

VfB Waldshut 1910 e.V
Verein für Bewegungsspiele

Sportplatz Schmittenau
Postfach 1920, 
79746 Waldshut-Tiengen

Telefon 07751/2665 
(Vereinsheim)

Kontakt:
medien@vfb-waldshut.de

FC Schönau - VfB Waldshut
Bezirksliga Hochrhein

Sonntag, 11.03.23 - 15:00 Uhr
Jogi-Löw-Stadion



Öfter mal 
hellblau 
 machen.


